
Vajrayana

Zitat
Vajrayana (Sanskrit ???????, vajray?na, Wylie: rdo rje theg pa („Dorje Thegpa“); ist eine ab dem 4.
Jahrhundert in Indien entstandene Strömung des Mahayana-Buddhismus, die insbesondere die
buddhistischen Traditionen des Hochlands von Tibet, den Buddhismus in Tibet an sich sowie den
Buddhismus in der Mongolei prägte. In geringerem Maße fand der Vajrayana auch Verbreitung im
chinesischen und im japanischen Buddhismus.

Das Vajrayana stützt sich mit der „Lehre des Mittleren Weges“ (Madhyamaka) auf die philosophischen
Grundlagen des Mahayana. Im Tibetischen Buddhismus werden die verschiedenen buddhistischen „yanas“
(wörtlich: Fahrzeuge) anhand der Ziele oder der Methoden unterschieden. Das heißt, zwischen dem
allgemeinen Mahayana und dem Vajrayana liegt der Unterschied nicht im Ziel – die Buddhaschaft –, sondern
in der Art und Weise, wie dieses Ziel erreicht werden soll. Das Vajrayana wird deshalb auch „Pfad des
Resultats“ genannt, während das Sutra-System des Mahayana als „Pfad der Ansammlung“ bezeichnet wird
und der Theravada als „Pfad der Entsagung“.
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